
















NATUR
Die Menschen hier haben sich den Sinn für die Natur bewahrt – und Flora und Fauna erhalten, die es
so woanders nicht mehr gibt. Also raus in den Sachsenwald, Norddeutschlands größtes geschlossenes
Waldgebiet.Augen auf für Seeadler und Kranich.Tief durchatmen und einfach genießen.
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Radfahrer navigieren 
per Satellit

Wer im Herzogtum Lauenburg auf Rad-
tour geht, weiß immer, wo es lang geht –
dank Satellitennavigation. Als erste Tou-
rismusregion Norddeutschlands bietet
die Herzogtum Lauenburg Marketing &
Service GmbH (HLMS) Touren mit GPS
an. Ob auf Fahrt durch den Naturpark
Lauenburgische Seen, entlang des Elbe-
Lübeck-Kanals oder rund um den Ratze-
burger See, stets bekommt man ganz
exakt angezeigt, wo man ist. Kein mühsa-
mes Suchen in Karten. Einfach eine neue
Strecken ausprobieren und sicher zur
Hauptroute wieder zurückfinden. Ideal
für alle, die in der Natur auch abseits aus-
geschilderter Rad-, Reit- und Wander-
routen unterwegs sein wollen.

Gleich mehrere Tagestouren werden
zwischen Ratzeburger See, Schaalsee und
der Alten Salzsstraße angeboten. „Die
Touren wurden abgeradelt und direkt
aus der Landschaft aufgenommen. Das
hat den Vorteil, dass unsere Aufzeichnun-
gen wesentlich genauer sind als am Com-
puter erzeugte", erklärt Günter Schmidt,
Geschäftsführer der HLMS, über die die
Touren gebucht und GPS-Geräte gemie-
tet werden können.

Ruderakademie
auf Goldkurs

Erholung auf dem Wasser ist das eine,
Leistungssport das andere. Da wundert
es nicht, dass ausgerechnet im Herzog-
tum Lauenburg eines der internationalen
Hochleistungszentren des Rudersports
entstanden ist.

Eng verknüpft ist die Ruderakademie
Ratzeburg mit dem Namen Karl Adam
(1912 – 1976). Der „Ruderprofessor“, von
Hause aus Mathematik-,Physik- und Sport-
lehrer, tüftelte als Autodidakt seine eige-
ne Trainingsmethode aus und führte zahl-
reiche Bootsbesatzungen zu olympischen
und Weltmeistertiteln, so den legendären
Deutschland-Achter. Gleich zweifache
Olympiasiegerin und Weltmeisterin im
Doppelvierer ist Meike Evers. „Die Trai-
ningsbedingungen sind einfach optimal“,
sagt die Sportlerin vom Ratzeburger
Ruderclub. „Mit Ruderakademie und den
Ratzeburger Seen hat man beste Voraus-
setzungen für Hochleistungstraining.“

Erfolge motivieren. Auch Aktive in ande-
ren Sportarten. Regelmäßig tauchen
Namen von Spitzensportlern aus dem
Kreis in den Siegerlisten internationaler
Wettbewerbe auf. Auch als Ausrichter
haben sich die Sportvereine weit über alle
Grenzen hinweg einen Namen gemacht.
Ob internationale Ruderregatta, ältestes
Fechtturnier Deutschlands oder Triathlon-
Wettkampf – Spitzensportler kommen
gern in den Kreis Herzogtum Lauenburg.

Ein Kreis 
in Bewegung

Für Sir Winston Churchill mit seinem
konsequenten „No sports“ wäre der
Kreis Herzogtum Lauenburg vermutlich
nicht die passende Region gewesen. Die
Möglichkeiten, sich sportlich drinnen und
draußen zu betätigen, nach der Arbeit
aktiv zu entspannen, sind außergewöhn-
lich vielfältig.
Ein Ausritt in die Natur – jederzeit ein
Erlebnis. Zahlreiche Gestüte und Ställe
machen die lauenburgische Landschaft
zum Reiterland. Fünf Golfplätze locken
auf gepflegte Grüns. Ein weit verzweigtes
Netz von Radwegen und wenig befahre-
nen Straßen bietet ambitionierten Rad-
fahrern und Tourenradlern die freie
Wahl. Über 160 Sportvereine machen
das Herzogtum Lauenburg zu einer der
Sportregionen des Nordens.
Und da ist natürlich das Wasser: Segeln,
Kanu- und Tretbootfahren, Rudern,
Angeln. Ein abendlicher Törn auf einem
der Seen und Kanäle, Ruhe und Spannung
beim Fischen auf Hecht und Aal. Oder
vielleicht eine Wanderung im Naturpark
Lauenburgische Seen? Das ist Erholung
pur.
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Engagiert für
Fauna und Flora 

Carl-Albrecht von Treuenfels hat ein
Auge für und auf die Natur.Geboren 1938
in Schwerin, wuchs er im Kreis Herzog-
tum Lauenburg bei Mölln auf. Den Jungen
faszinierten besonders die Kraniche, die
in seiner Nähe brüteten – sie gehörten
damals zu den letzten Brutpaaren in
Westdeutschland.
Nach dem Jura-Studium arbeitete der
Rechtsanwalt über zehn Jahre lang im
Management einer internationalen Wer-
beagentur. Seit 1969 ist er der Öffentlich-
keit als herausragender Tierfotograf,
Journalist und Autor bekannt.
Viele Jahre setzte er sich als Präsident
der Umweltstiftung WWF Deutschland
für den Mandanten ein,der ihm besonders
am Herzen liegt: die gefährdete Natur –
in seiner lauenburgischen Heimat, in
Deutschland, in aller Welt. Eine konse-
quente Linie, die mit dem ältesten Projekt
des WWF, dem Seeadler- und Kranich-
Schutz im Kreis Herzogtum Lauenburg,
begonnen hatte.

Der Mann tritt nicht für ein Wirtschafts-
wachstum ein, das auf Kosten der Natur
geht. Naturverträgliche Wirtschaftsan-
siedlung und -aktivitäten sind seine Präfe-
renz.

Land des Wassers
und der Stille

Was beim Spaziergang oder zu Pferd
schon beeindruckt, offenbart erst aus der
Vogelperspektive seine ganze Schönheit:
die Natur des Herzogtums Lauenburg.
Wie schimmernde Perlen präsentieren
sich über 40 Seen zwischen Wäldern und
Hügeln, Ratzeburger See und buchten-
reicher Schaalsee als größte stille Zeugen
der jüngsten Eiszeit. Dies ist die Heimat
von Kranich und Seeadler, von Eisvogel
und Rohrdommel. Deshalb wird Natur-
schutz großgeschrieben.
Durch den Naturpark Lauenburgische
Seen – der erste Schleswig-Holsteins –
führt die Alte Salzstraße, auf der vor Jahr-
hunderten das „weiße Gold“ aus den
Salinen Lüneburgs zum Lübecker Hafen
transportiert wurde. In Teilabschnitten
wird auf altem Kopfsteinpflaster Vergan-
genheit erlebbar, beschattet von hohen
Buchen. Der 1900 eingeweihte Elbe-
Lübeck-Kanal mündet in Lauenburg in den
großen Strom. Hier eine ganz andere
Landschaft, mit hohem Elbufer, das bei
einer Fahrt mit dem Raddampfer „Kaiser
Wilhelm“ vorüberzieht.

Fliegende Edelsteine
im Sachsenwald

Azurblaue Morphos umschwirren den
Besucher im Taumelflug, filigrane Glas-
flügler suchen einen Landeplatz: Der
Name Fürstin Elisabeth von Bismarck ist
heute fest mit „fliegenden Edelsteinen“,
mit Schmetterlingen verbunden. Über 20
Jahre nach der Eröffnung hat die Fürstin
mit ihrem „Garten der Schmetterlinge“
in Deutschland Zeichen gesetzt. Selbst
im europäischen Ausland gibt es Nachah-
mer, aber das Original steht im Sachsen-
wald: ein Erlebnis für alle Sinne – farben-
prächtige Falter, singender Wassergarten,
duftende Blüten. Jedes Jahr zieht es
80.000 bis 100.000 Gäste in den Garten
der Schmetterlinge, die aus Malaysia,
Australien oder Südamerika, aber auch
Europa stammen.

Friedrichsruh ist bereits seit langem eine
Fahrt wert. War es doch Alterssitz von
Otto von Bismarck. Der „Reichsgründer“
hatte 1871 von Kaiser Wilhelm I. den
Sachsenwald mit Friedrichsruh als Schen-
kung erhalten. Bereits zu Lebzeiten
wurde von Bismarck zu einer Kultfigur.
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Alle Ampeln 
stehen auf Grün

Mit dem WFL Team haben Sie eingespielte
Partner an Ihrer Seite. Das merken Sie
sofort, wenn Sie mit uns Kontakt aufneh-
men: gebündeltes Know-how aus Metro-
polregion und Kreis, jahrzehntelange
Erfahrung und professionelles Manage-
ment und Networking. Unsere regional-
spezifisch wirtschaftliche Kompetenz hilft
Unternehmen, zeitnah und unbürokratisch
Entscheidungen bei Ansiedlung, Umsied-
lung oder Erweiterung zu realisieren.

Als einzige Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft aus Schleswig-Holstein gehören wir
dem Netzwerk von Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaften in der Bundesrepublik
Deutschland (NWD) an. Ein Zusammen-
schluss, der sich gegenseitig über Landes-
förderprogramme, Projekte und regionale
Ansprechpartner austauscht. Davon pro-
fitieren Sie als Unternehmer.

One stop –
sprechen Sie uns an

Von Pontius zu Pilatus – das ist genau
das, was Unternehmer nicht gebrauchen
können, die entscheiden wollen. Deshalb
gibt es die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft im Kreis Herzogtum Lauenburg.
Mit ihrer One-stop-Strategie – eine zen-
trale Anlaufstelle für Beratung, Begleitung
und neue Konzepte – setzt die WFL
Maßstäbe. Als unternehmerisch agieren-
der Dienstleister verbessern wir so die
wirtschaftliche Struktur des Kreises.
Wir wissen, wovon wir reden, und spre-
chen die Sprache von Unternehmern.
Der persönliche Service, aber auch das
Datenbank gestützte Angebot im Internet
sind umfassend.

So haben Sie rund um die Uhr Zugriff 
auf detaillierte Standortinformationen,
Gewerbe- und Immobiliendaten, Aktuel-
les zu Logistikstandorten,Wissenswertes
für Existenzgründer, Fördermöglichkeiten,
ein Firmenverzeichnis mit rund 2.500 Ein-
trägen sowie Fakten zu Märkten,Arbeits-
markt, Steuern,Verkehr, Bildung und Wis-
senschaft.

Wir machen 
Sie stärker

Seit 1989 leitet Werner Hesse die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft im Kreis
Herzogtum Lauenburg. Im Interview
äußert er sich zu Selbstverständnis und
Erfolgen der WFL.

Wie verstehen Sie Ihre Aufgabe als WFL?
Hesse: Als Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft sind wir die zentrale Anlaufstelle
und der kompetente Partner für alle
Unternehmen, die sich im Kreis Herzog-
tum Lauenburg neu ansiedeln wollen,
ihren Standort verbessern oder expan-
dieren wollen. Wir ermöglichen es mit
dieser One-stop-Strategie Unternehmen
und Existenzgründern, schneller ihre
Ziele zu erreichen.
Was unterscheidet die WFL von anderen
Wirtschaftsförderungsgesellschaften?
Hesse: Wir sind selbst ein unabhängiges
Wirtschaftsunternehmen, keine wei-
sungsgebundene Behörde. Daher wissen
wir aus eigener Erfahrung, was für Unter-
nehmer entscheidend ist – und können
mit unserem Wissen zielführend unter-
stützen. Ich denke, über 450 angesiedelte
Unternehmen und 7.400 neue Arbeits-
plätze sprechen für sich.
Was sind die Stärken der WFL?
Hesse: Die WFL ist aufgrund ihres Know-
hows und ihrer Erfahrung der Gesprächs-
partner für die Wirtschaft. Service, fun-
dierte und intensive Beratung werden bei
uns großgeschrieben – die Säulen unserer
erfolgreichen Investitionsförderung.
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WFL SERV ICE

Kontinuierlich
begleiten

Der Startschuss verhallt schnell – doch
die WFL begleitet Sie und Ihr Unterneh-
men weiter. Ob es dabei um weitere Pla-
nungsfragen geht oder um Möglichkeiten,
zum Beispiel Genehmigungsverfahren zu
beschleunigen. Die WFL leistet stets akti-
ve Unterstützung.
Hilfestellung beim Baugenehmigungsver-
fahren gibt der WFL Investorenleitfaden,
den Sie direkt aus dem Internet herun-
terladen können. Er ist eine gute Basis für
Sie – als Ergänzung der persönlichen
Begleitung durch das WFL Team.
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft
kümmert sich auch nach der Ansiedlung
oder Verlagerung, Expansion oder Neu-
gründung. Wir geben oft den Anstoß,
spielen einen entscheidenden Pass, blei-
ben aber für die Unternehmen im Kreis
kontinuierlich am Ball. Dies kann auch in
speziellen Fragen der Personalsuche der
Fall sein.

Wir denken weiter:
Warehotel

Die Märkte verlangen innovative Produkte
und Dienstleistungen. Die WFL beobach-
tet dies genau. Und entwickelt deshalb
kontinuierlich neue Konzepte und Instru-
mente, um es Unternehmen zu erleich-
tern, sich schneller auf zukünftige Anfor-
derungen einzustellen und entsprechend
zu agieren.
Beispiel Warehotel. Die WFL hat von der
Hamburger Lighthouse Logistics Consul-
ting und Bartram Bau-System ein
zukunftsweisendes Konzept erarbeiten
lassen, das Lagerraum kurzfristig und
unkompliziert für private und gewerbli-
che Kunden bietet. Im Gewerbegebiet
und Logistikzentrum Lanken soll ein ers-
tes Projekt mit 27.000 Quadratmeter
Gesamtfläche verwirklicht werden – an
der Autobahnachse Hamburg–Berlin.
Dort sind 2.000 Plätze für Euro-Paletten
geplant, die platzweise angemietet wer-
den können. Privatleute werden Lager-
boxen ab vier Quadratmeter nutzen
können. Ein flexibles System, das über-
quellende Lager der Vergangenheit ange-
hören lässt.
Das Wachsen von Unternehmen, die
wirtschaftliche und soziale Entwicklung
des Kreises und das Erarbeiten innovati-
ver Konzepte sind für die WFL die mar-
kanten Leitpunkte für ihr gesamtes Enga-
gement. Damit es auch in Zukunft heißt:
Herzogtum Lauenburg – Grund für
Investitionen.
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Fundiert beraten

Die WFL setzt für Sie als Unternehmer
und Investor auf umfangreiche Beratung,
nach Möglichkeit bereits im Vorfeld Ihrer
betrieblichen Planungen. Dies geschieht
unabhängig davon, ob Sie sich für das
Herzogtum Lauenburg als neuen Unter-
nehmensstandort interessieren, bereits
die Vorteile des Kreises mit Ihrem Unter-
nehmen nutzen, jedoch expandieren
oder sich verlagern möchten, oder aber
ein völlig neues Unternehmen gründen
wollen.

Unsere vorausschauende Beratung hilft
Ihnen,Weichen richtig zu stellen und den
optimalen Standort im Kreis zu finden.
Nicht zuletzt aufgrund der großen Aus-
wahl an attraktiven baureifen Flächen,
über die die WFL verfügt.Wir unterstüt-
zen Sie dabei, Finanzierungskonzepte zu
erstellen – zum Beispiel um Fördermög-
lichkeiten auszuschöpfen – oder wichtige
Kontakte zu knüpfen. Über das weitrei-
chende WFL Netzwerk kommen Sie so
zu besten Entscheidungsgrundlagen.
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HERZOGTUM
LAUENBURG
G R U N D  F Ü R
INNOVATIONEN

Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
im Kreis Herzogtum Lauenburg mbH
Junkernstraße 7 · D-23909 Ratzeburg
Telefon 0 45 41-86 04-0 · Fax 0 45 41-86 04-44
E-Mail info@wfl.de · www.wfl.de
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